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Behandelt wurde eine Bauvoranfrage zum Neubau ei-
nes Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage auf dem 
Grundstück Hauptstraße 59. Die Bebauung soll auf einer 
noch zu vermessenden Teilfläche von ca. 520 m² im hin-
teren Grundstücksdrittel erfolgen.
Grundsätzlich wird die Verwendung innerörtlicher Frei-
flächen vom Gemeinderat begrüßt. Eine Zufahrt über 
die Straße „Zum Ried“ wäre mittels Nutzungsvereinba-
rung über einen gemeindlichen Grünstreifen gestaltbar. 
Vorausgesetzt wird eine Abstimmung mit den Anliegern 
und die Berücksichtigung des Flächenbedarf für künftige 
Wegeplanung.
Mit Vorgaben bezüglich Erschließungskostenübernah-
me und Oberflächenwasserversickerung wurde der Vo-
ranfrage zugestimmt und diese zur Prüfung der Geneh-
migungsfähigkeit an das Landratsamt weitergeleitet.

Auf der Tagesordnung standen zunächst zwei Bauvor-
anfragen. Eine Einreichung erfolgte auf Anforderung 
des Landratsamtes und bezog sich auf die nachträgliche 
Zustimmung für eine Überdachung, die am Gebäude 
an der Hauptstraße 29 a ohne erforderliche Baugeneh-
migung errichtet wurde. Unabhängig davon, dass zur 
Beseitigung des Rechtsmangels ein ordnungsgemäßer 
Bauantrag erforderlich ist, wurde das Vorgehen vom Ge-
meinderat grundsätzlich missbilligt und die Anfrage ein-
stimmig abgelehnt. 
Eine weitere Voranfrage erfolgte zur Klärung der Be-

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 07. JULI

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 28. JULI

NEUES VOM GEMEINDERAT

Befürwortet wurde ebenfalls ein Bürgerantrag auf Wie-
derherstellung eines Feldkreuzes, das bis zur Bebauung 
an der Einmündung des Keltenweges in die Hauptstraße 
gestanden hatte. Die Binswanger Schlepperfreunde be-
absichtigen das von der Firma Gumpp gefertigte große 
Holzkreuz am alten Wasserhäuschen neu aufzurichten. 
Informiert wurde über die Weiterführung des Glasfa-
serausbaus durch die Firma Miecom nach dem Einstieg 
eines neuen Investors.  Verzögerungen ergeben sich ggf. 
durch Tiefbauabstimmungen mit den LEW.
Erika Stempfle-Storr berichtete über die erfolgreiche 
Durchführung der traditionelle gemeindlichen Weichsel-
baumversteigerung mit einem Erlös von 46 Euro und das 
gut besuchte „faire Frühstück“ im Schillinghaus.

Horst Baltruschat

bauungsmöglichkeiten für ein Grundstück, das sich zwi-
schen einem Stichweg der Straße „Im Winkel“ und dem 
Weg zum neuen Bauhof („Am Mitterfeld“) erstreckt. Nach 
Aufteilung in gesonderte Flurstücke sollten zwei Einfami-
lienhäuser und zwei bis drei Gewerbehallen, vorwiegen-
den zur Vermietung als Lagerflächen, errichtet werden. 
Intensiv diskutiert wurde, welche Aspekte sich aus dem 
Zusammentreffen landwirtschaftlicher, gewerblicher 
und wohnwirtschaftlicher Nutzung ergeben können, 
ebenso wie Fragen praktikabler Zuwegungsgestaltung. 
Eine Mehrheit der Räte hielt letztlich die Entscheidung 
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HINWEIS ZUM PARKEN AM FRIEDHOF / AN DER KAPELLE

GLASFASERAUSBAU IN DER GEMEINDE BINSWANGEN: 
UPDATE ZUM AKTUELLEN PROJEKTSTATUS

über eine Einzelanfrage ohne grundlegende Bauleitpla-
nung nicht für sinnvoll und lehnte die Anfrage deshalb 
ab.
Mit konkretem Bauantrag wurde die Planung für den 
Neubau eines barrierefreien Wohnhauses mit Garage 
nach teilweisem Abbruch eines Stadels auf dem Grund-
stück im Gässle 9 vorgelegt. Da hier erstmals die neuen 
Ortsgestaltungssatzung zum Tragen kommt, wurden zur 
Beurteilung möglicher Abweichung im Vorfeld die Ein-
schätzung der beratenden Stadtplanerin eingeholt. Ob-
gleich das Gebäude zunächst in 2. Reihe entstehen soll, 
sind Vorgaben zur farblichen Gestaltung von Baukörper 

Die Gemeinde Binswangen bittet alle Besucherinnen 
und Besucher des Friedhofs bzw. der Kapelle, beim 
Parken entlang der Römerstraße darauf zu achten, aus-
schließlich einseitig zu parken.
Werden Fahrzeuge auf beiden Straßenseiten abgestellt, 
entsteht in der Römerstraße ein Zickzackverkehr. Da-
durch wird der Verkehrsfluss erheblich beeinträchtigt 

Der Breitbandausbau in unserer Gemeinde schreitet 
weiter voran. Die Tiefbauarbeiten, die die Grundlage für 
das neue Glasfasernetz schaffen, sind inzwischen abge-
schlossen. Die restlichen noch fehlenden Hausanschlüs-
se werden zusammen mit einer anstehenden Baumaß-
nahme der LEW umgesetzt. So können die Arbeiten 
sinnvoll gebündelt werden und es müssen die betroffe-
nen Bereiche nicht mehrfach aufgerissen werden. Der 
Zeitpunkt wird derzeit noch mit der LEW abgestimmt, 
daher kann aktuell noch kein genauer Fertigstellungster-
min genannt werden.
Als nächster Schritt folgen nun die Kabelmontagen, 
sprich das Einziehen und Verspleißen der Glasfasern. 
Die Vorbereitungen hierfür laufen bereits, so dass der 
Beginn nach der Sommerpause ab September geplant 
ist. Parallel dazu müssen noch die Hauptkabel montiert 
werden. Damit wird die technische Voraussetzung ge-
schaffen, dass alle Anbieter ihre Internetsignale über das 
Netz bereitstellen können und so die Bürgerinnen und 

und Dach, Fensterformat und Garagenbedachung von 
Bedeutung, um dem typisch ortsbildprägenden Charak-
ter zu entsprechen. Mit entsprechenden Vorgaben wur-
de dem Antrag zugestimmt. 
Abschließend informierte Bürgermeister Thomas Wip-
pel über den geplanten Beginn des Straßenausbaus „Am 
Mustergarten“ am Montag, 24. August 2026. Der erfor-
derlicher Baucontainer wurde vorübergehend bereits 
am Dorfplatz abgestellt. Eine Vorabbegehung ist für den 
Donnerstag, 20. August 2026 vorgesehen. Die Maßnah-
me soll zum Jahresende 2026 abgeschlossen werden. 
Horst Baltruschat 

und das Durchfahren – insbesondere für größere Fahr-
zeuge sowie Rettungsfahrzeuge – erschwert.
Wir bitten daher alle Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer um Rücksichtnahme und bedanken 
uns herzlich für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Ihre Gemeinde Binswangen

Bürger vom Open-Access-Netz und der freien Anbieter-
wahl profitieren können.
Mit dem stetigen Fortschritt des Projekts rückt das Ziel 
einer zukunftssicheren Glasfaserinfrastruktur für Bins-
wangen immer näher. Mit der neuen flächendeckenden 
Glasfaseranbindung steht künftig schnelles und zuver-
lässiges Internet zur Verfügung. Das ist ein wichtiger 
Schritt für die Zukunft unserer Gemeinde, von dem so-
wohl Bürgerinnen und Bürger als auch Unternehmen 
profitieren.
Sollten dennoch Fragen offen sein, steht Ihnen wie ge-
wohnt das Projektteam von miecom gerne telefonisch 
unter 08272/6097911 oder per E-Mail unter breitband@
miecom.de zur Verfügung. 
Nähere Informationen rund um den Glasfaserausbau 
und den aktuellen Projektfortschritt finden Sie auch im-
mer unter: www.miecom.de/ausbauprojekte/binswan-
gen
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Das Fest an der „Schmidabruck“ hat sich mittlerweile zu 
einer schönen Tradition in Binswangen entwickelt. Alle 
zwei Jahre laden die Organisatoren Bernd Kraus, Thomas 
Schmalz und Gebhard Wiedemann zu einem geselligen 
Beisammensein rund um den historischen Brunnen ein. 
Zuletzt fand das Fest im Jahr 2025 statt.
Für die passende musikalische Stimmung sorgte eine 
Gruppe des Musikvereins Binswangen, die das Fest stim-
mungsvoll umrahmte und damit zu einem gelungenen 
Abend beitrug.
Nun konnten die drei Organisatoren den Reinerlös der 
Veranstaltung in Höhe von 650 Euro an Bürgermeister 
Thomas Wippel übergeben. Die Spende soll für den Er-
halt der „Schmidabruck“ eingesetzt werden.
Bürgermeister Thomas Wippel bedankte sich herzlich bei 
Bernd Kraus, Thomas Schmalz und Gebhard Wiedemann 
für die Organisation des Festes und ihr großes ehren-
amtliches Engagement. Sein Dank galt ebenso dem Mu-

AKTUELLE TERMINE

SCHMIDABRUCK-FEST VERBINDET 
GESELLIGKEIT UND GUTEN ZWECK

SAMSTAG, 15. AUGUST 2026 | MARIÄ AUFNAHME IN 
DEN HIMMEL
Der Gottesdienst mit Segnung der Kräuter wird am 
Samstag, 15. August, um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus gefeiert. Vor der Messe bietet der Binswanger 
Gartenbauverein Kräuterbüschel zum Kauf an.

SONNTAG, 13. SEPTEMBER 2026 | VIOLAU-WALL-
FAHRT
Herzliche Einladung zur traditionellen Violau-Wallfahrt 
am Sonntag, 13. September. Treffpunkt ist für die Fuß-
wallfahrer um 6.30 Uhr und für die Radwallfahrer um 
8.45 Uhr, jeweils in der Zusmarshauser Straße bei Elekt-
ro Ertl in Wertingen. Um 10.30 Uhr gibt es noch die Mög-
lichkeit mit dem Bus nach Violau zu fahren. Hier ist die 
Abfahrt am Wertinger Marktplatz. Wer nur ein kurzes 
Wegstück mitlaufen möchte, kann um 10.20 Uhr zum 
Kreuz zwischen Altenmünster und Violau kommen. Wie 
jedes Jahr findet die Wallfahrt ihren Abschluss um 11.30 
Uhr beim Gottesdienst in Violau.

AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT

sikverein Binswangen für die musikalische Umrahmung 
sowie dem Genusshof Winkler für die tolle Unterstützung 
bei der Bewirtung.
„Der Einsatz für unsere Gemeinde verdient große An-
erkennung und ein herzliches Dankeschön“, betonte 
Bürgermeister Wippel. Veranstaltungen wie das Fest an 
der „Schmidabruck“ würden nicht nur zur Pflege örtlicher 
Traditionen beitragen, sondern auch das Miteinander im 
Ort stärken.

SAMSTAG, 03. OKTOBER 2026 | TIERSEGNUNG
Der Hl. Franz von Assisi gilt als Schutzpatron der Tiere. 
Sein Namenstag gibt Anlass, alle Tierliebhaber mit ihren 
Schützlingen einzuladen, den Segen Gottes zu empfan-
gen. Treffpunkt ist am Samstag, 03. Oktober, um 16 Uhr 
auf dem Schulplatz.  

SONNTAG, 04. OKTOBER 2026 | ERNTEDANK
Am Sonntag, 04. Oktober, findet um 18.30 Uhr ein Got-
tesdienst zum Erntedankfest statt. Im Anschluss daran 
werden Erntedankbrote für zu Hause angeboten. Der 
Spendenerlös geht an die Aktion Minibrot der katholi-
schen Landvolkbewegung.

SAMSTAG, 17. OKTOBER 2026
FIRMUNG
Den Firmlingen unserer Pfarreiengemeinschaft wird am 
Samstag, 17. Oktober um 10 Uhr in der Wertinger Stadt-
pfarrkirche das Sakrament der Firmung gespendet.



06 – AUS BINSWANGEN

Bei der Andacht zum Skapulierfest erklärte Pfarrer Oster-
mayer: das Wort Skapulier kommt aus dem Lateinischen 
und bedeutet so viel wie Schulterkleid und bezeichnet 
einen Überwurf einer Ordenskleidung. Im Kleinformat 
kann so ein Skapulier unter der Kleidung getragen wer-
den. Eine Legende erzählt von einem Mann mit Namen 
Simon Stock, der in der ersten Hälfte des 13. Jahrhun-
derts lebte. Er war Einsiedler und schloss sich 1241 dem 
Karmelitenorden an. In einer Vision im Jahr 1251 erhielt 
er von der Gottesmutter Maria ein Stück Stoff überreicht. 
Maria sagte, wer ein solches Stück Stoff trage, sei mit Je-
sus in besonderer Weise verbunden. In Erinnerung an 
diese Vision entwickelten sich sogenannte Bruderschaf-

Wechsel bei den Binswanger Minist-
ranten. Aus langjährigem Ministran-
tendienst entlassen wurden Sophia 
Endres, Samuel Kaltenegger und 
Marie Strehle. Die Ministrantengrup-
pe freut sich über die Neuzugänge 
Theresa Schuster, Emilia Weigelt, 
Elena Wörle und Marcel Mlynarczyk. 
Herzlich Willkommen!

SKAPULIERFEST

WECHSEL BEI DEN MINISTRANTEN

ten. In Binswangen wurde die Bruderschaft 1685 von 
Pfarrer Andreas Schuster gegründet. Jedes Jahr besteht 
beim Skapulierfest die Möglichkeit, in die Bruderschaft 
aufgenommen zu werden.
Auch heuer führte die Prozession nach der Andacht um 
die Kapelle herum zum Friedhofskreuz. Dort hatte der 
Pfarrgemeinderat einen festlich geschmückten Altar her-
gerichtet. Wie gewohnt übernahm die Binswanger Mu-
sikkapelle die musikalische Gestaltung. Bei ihnen und 
den zahlreichen Helfern und Teilnehmern, die zum Ge-
lingen des Festes beigetragen haben, bedankte sich Pfar-
rer Rupert Ostermayer, nachdem er allen Gläubigen den 
Eucharistischen Segen gespendet hatte.

Texte und Fotos: Gabriele Fürbaß

GUATZLEREGEN
Der Kirchweihsamstag ist in Binswangen bei den Kindern 
beliebt. So gibt es auch dieses Jahr am Samstag, 17. Ok-
tober um 14.40 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus eine 
Geschichte, bevor es um 15 Uhr Guatzla vom Kirchturm 
regnet.

KIRCHWEIH
Das Kirchweihfest wird am Samstag, 17. Oktober um 
18.30 Uhr mit einer feierlichen Vorabendmesse began-
gen.
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Am Freitag, 19. Juni durften sich die Kinder der Bins-
wanger Grundschule über ein besonderes Frühstück 
freuen.
Mitglieder der Fair Trade Steuerungsgruppe bereiteten 
für alle eine gesunde und leckere Pausenmahlzeit vor, 
die aus fair gehandelten, regionalen und biologischen 
Lebensmitteln zusammengestellt war.
Die Binswanger Schulkinder ließen sich die leckeren 
Brötchen, Obst und Gemüse schmecken.

FAIRES FRÜHSTÜCK IN DER GRUNDSCHULE

Die Gemeinde Binswangen darf sich seit Juni 2023 „Fai-
re Kommune“ nennen, eine Auszeichnung, die alle zwei 
Jahre erneuert werden kann.
Einen schönen, entspannten Sonntagmorgen konnten 
die Besucher des fairen Brunchs erleben, zu dem die 
Steuerungsgruppe Fair Trade am Sonntag, 21. Juni ein-
geladen hatte. Die musikalische Gestaltung lag in den 
Händen des Quartetts „Saitklappknöpfe“ aus Wertingen, 
dem es gelang mit seiner ansprechenden, heiteren Mu-
sik einen Hauch von Kaffeehaus-Atmosphäre in das gut 
besuchte Schillinghaus zu zaubern.
Erika Heindel als eine der Sprecherinnen der Steuerungs-
gruppe begrüßte die Gäste und informierte über die Hin-
tergründe des fairen Handels. Neben den Binswanger 
Vereinen, die den fairen Gedanken ebenfalls zahlreich 

unterstützen, können auch Privatpersonen durch ihren 
bewussten Einkauf Positives bewirken. Insbesondere 
kleinbäuerliche Strukturen in Schwellenländern, die auf 
nachhaltige und klimafreundliche Bewirtschaftung ach-
ten, profitieren von gerechter Bezahlung und verlässli-
chen Lieferverträgen. 
Herr Bürgermeister Thomas Wippel, der den fairen Ge-
danken von Beginn an mitgetragen und unterstützt hat, 
sprach ein Grußwort und bedankte sich bei der Steue-
rungsgruppe für das Engagement und die gelungene 
Veranstaltung. 
Die selbst hergestellten Aufstriche, Salate, Linsensuppe 
und Backwaren – allesamt hergestellt mit Zutaten aus 
fairem, biologischem oder regionalem Handel – fanden 
regen Zuspruch bei den Gästen.

Text: Erika Stempfle-Storr
Fotos: Gertrud Schrezenmeir,

Vielen Dank für dieses leckere und faire Pausenbrot!

Die Steuerungsgruppe Fair Trade initiiert einen fairen Brunch mit Musik

„VOLKSMUSIK MIT AUFSTRICH“ AM SONNTAGMORGEN
NEUES VON FAIR TRADE
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FERIENAUSFLÜGE 
AM 30. AUGUST & 
12. SEPTEMBER

NEUES VOM FERIENPROGRAMM-TEAM

VERABSCHIEDUNG VON ERIKA HEINDEL
Einen emotionalen Abschied in den Ruhestand bereite-
ten die Kinder der Bienengruppe gemeinsam mit Eltern, 
Pfarrer Rupert Ostermayer, Verwaltungsleiterin Christi-
ne Kanefzky und Kindergartenleiterin Angelika Stegmair 
der Erzieherin Erika Heindel. Symbolisch für den Weg, 
auf dem sie in der Einrichtung Spuren hinterlassen hat, 
gestaltete Angelika Stegmair gemeinsam mit den Kin-
dern ein Mittebild. Für jede Fußspur sangen die Kinder 
ein Dankelied. Im Namen des Trägers dankte Pfarrer 
Ostermayer Erika Heindel, und hob hervor, dass sie ein 
„Segen“ für die Einrichtung war. Auch die Vertreterin der 
Eltern, Marina Holzmann, überreichte ein Geschenk und 
drückte damit die Wertschätzung und den Dank der El-
tern zum Ausdruck.
Besonders freute die Geehrte sich über ein Geschenk, 
das die Kinder zusammen mit ihrer Kinderpflegerin An-
gelika Reichenberger gestaltet haben.

NEUES VOM KINDERGARTEN
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Der Seniorenstammtisch im Mai nahm die zahlreichen 
Besucher mit auf eine Zeitreise in die Vergangenheit. 
Herr Käsinger zeigte den Dokumentarfilm von Walde-
mar Hauschild aus dem Jahr 1984. Der Tierarzt Jochen 
Mayen und der Landwirt Alois Sailer stehen stellvertre-
tend für die Bauern und Bürger der Region, die sich in-
tensiv mit der Problematik des geplanten AKW`s in Pfaf-
fenhofen auseinandersetzten, Infoveranstaltungen und 
politische Aktionen organisierten. Dieser Widerstand 
war erfolgreich, die Pläne für das zweite Atomkraftwerk 
im Donauried wurden fallengelassen, ein Glück auch für 
uns Binswanger und die gesamte Region.

Einen humorvollen, unterhaltsamen Nachmittag erleb-
ten die Besucherinnen und Besucher beim Stammtisch 
vor der Sommerpause im Juni. Das „Oldtimer Doppel-
quartett“ unter der Leitung von Anton Kapfer begeisterte 
wieder mit seinen Liedsätzen von Liebe und Wein und 
begleitete das gemeinsame Singen bekannter Volks-
lieder. Einige Überraschungen bot die Tombola, denn 
schließlich war jedes Los ein Gewinn.

SENIORENSTAMMTISCH
NEUES VON DEN SENIOREN

WEITERE TERMINE:
Mittwoch, 02. September 2026 
Mittwoch, 07. Oktober 2026
Mittwoch, 04. November 2026
Mittwoch, 02. Dezember 2026

FAHRRADTRAINING
Am Mittwoch, 22. Juli 2026 gehörte der Dorfplatz den 
Fahrradfahrern. Elf Personen fanden sich mit ihrem E-Bi-
ke und dem obligatorischem Fahrradhelm dort ein zum 
Sicherheitstraining. 
Herr Samson stellte zum „Aufwärmen“ einige Wurf- und 
Fangübungen vor, denn Reaktionsvermögen und Be-
weglichkeit sind wichtige Voraussetzungen für sicheres 
Radfahren. 
Das Parcour- und Slalomfahren war anfangs für manche 
eine Herausforderung, doch zeigte sich schnell der Er-
folg durch das Üben und die richtige Technik. Weitere 
Themen waren das Halten des Gleichgewichts auf dem 
Fahrrad und das spontane Bremsen, den richtigen Ein-

satz der Vorder- und Hinterradbremse. Mit Spaß und 
zunehmender Sicherheit meisterten alle das Training. 
Vielen Dank an die Gemeinde für die Überlassung des 
Dorfplatzes. 
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Ein lauer Sommerabend, tolle Musik, kühle Getränke, ein Platz unter Bäumen, nette Leute und dabei seine Kreati-
vität ausleben – was braucht man mehr, um so richtig zu entspannen. Der Gartenbauverein Binswangen hatte das 
erste Mal zu einem kreativen Sommerabend eingeladen. 20 Frauen konnten ihren Ideen beim Malen freien Lauf 
lassen. So entstanden aus Keramik, Holz und Leinwände ganz persönliche Kunstwerke. 

Wer hat Lust, uns beim Binden der Kräuterbüschel zu 
unterstützen? Wir treffen uns am Freitag, 14. August 
2026, 14 Uhr in der Garage von Anneliese Kraus, Im 
Gäßle. Euch erwartet nicht nur das Binden, sondern 
auch eine fröhliche Gesellschaft und ein Abschluss mit 
Kaffee und leckerem Kuchen. Bitte anmelden unter 
017672548851.

Auf vielfältigen Wunsch bieten wir im Herbst wieder 
einen kreativen Abend an. 

Jetzt anmelden!

NEUES VOM GARTENBAUVEREIN

SOMMERAKTION FÜR MIT-
GLIEDER: DRINK & PAINT

KRÄUTERBÜSCHEL 
– HELFERINNEN GESUCHT

HERBSTAKTION 
FÜR MITGLIEDER: 
TÖPFERN
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Am Freitag, 04. September startet der Schützenverein 
in das neue Schießjahr. Ab dann ist das Schützenheim 
wieder jeden Freitag geöffnet. 
Zum Start in die Saison 2026/27 findet am 04. Septem-
ber der Schützen-Spaß-Pokal statt. Teilnahmeberech-
tigt sind alle aktiven Schützen. 

ERÖFFNUNGS-
SCHIESSEN

OOkkttoobbeerrffeess
ttOktoberfes
t

MIT BARBETRIEB 
UND BEI GUTEM WETTER MIT
BIERGARTEN

  26.  SEPTEMBER26. SEPTEMBER 26.  SEPTEMBER
SCHÜTZENHEIM BINSWANGENSCHÜTZENHEIM BINSWANGENSCHÜTZENHEIM BINSWANGEN

STRASSENVERKAUF 17:30 UHRSTRASSENVERKAUF 17:30 UHR
BEGINN 19:00 UHRBEGINN 19:00 UHR
STRASSENVERKAUF 17:30 UHR
BEGINN 19:00 UHR

GOCKEL, STECKERLFISCH & MEHR
AUGUSTINER OKTOBERFESTBIER

Vor alle Kinder in die wohl verdiente Sommerferien 
starten, zeigten auch die Nachwuchsmusikanten noch 
ihre erlernten Stücke.

VOGELHOCHZEIT IN DER SYNAGOGE

Aufgeregt flatterten sie herein, in ihren hübschen Vo-
gelkostümen, die Kinder der Musikalischen Früherzie-
hung und die Flötenkinder von Erika Heindel, um ihre 
Plätze einzunehmen. Eröffnet wurde das Konzert mit 
dem zweistimmigen Stück „Frühling“ von Vivaldi, ein-
fühlsam auf der Flöte gespielt von Katharina Mayer. 
Es folgten traditionelle Vogellieder, gespielt von den 
Flötenkindern. Das Publikum durfte auch noch mitsin-
gen, als Veronika, Ella und Antonia die „Vogelhochzeit“ 
anstimmten, vor sie in die moderne Fassung von Rolf 
Zuckowski überleiteten. Und so sangen und spielten 
sich die Kinder gut gelaunt und mit wunderschönen 

NEUES VOM MUSIKVEREIN

AKTUELLES AUS DER JUGEND-
ARBEIT DES MUSIKVEREINS

Soli durch das Kindermusical und in die Herzen der 
Zuschauer. Einfühlsam begleitet wurden sie dabei von 
Oma Christl Wenninger auf der Gitarre.
Manuela Deil (1. Jugendleiterin) bedankte sich herzlich 
und lud alle Kinder und Gäste noch ein, zu Pizza und 
Getränke in Rupps Hof. Für den guten Ton an den Mik-
rofonen sorgte Anton Rupp.

Zuschauer sind 
herzlich Willkommen!
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SAVE THE DATE

DIE JÜNGSTEN MÄDCHEN UND BUBEN VOM MV 
BINSWANGEN SINGEN FÜR OMA UND OPA

Schon zu einer lieben Tradition geworden ist das Sin-
gen der Kinder vom Musikgarten und der Kinder von 
Bim & Bam mit ihren Eltern für ihre Großeltern. Sie er-
freuten Omas und Opas und andere Familienangehö-
rige mit alten, lustigen und neuen Liedern und Tänzen 
und mußten sogar eine Zugabe singen. Erika Heindel 
und Manuela Deil freuten sich mit ihrem Team über 
den gelungenen Abend.

SOMMERSERENADE DER JUGENDKAPELLE UND DES 
VORORCHESTERS

In der letzten Schulwoche präsentierten auch die Ju-
gendkapelle und das Vororchester in lockerer Atmo-
sphäre ihren Familien und Freunden ihre aktuell ge-
probten Lieder. Die Jugendkapelle stimmte mit ihrer 
neuen Dirigentin Anja Gebele moderne und rockige Stü-
cke wie „Probiers mal mit Gemütlichkeit“ oder „YMCA“ 
an. Das Vororchester, unter der Leitung von Sylvia Deil 
spielte unter anderem „Power Rock“. 
Gegen Ende verabschiedeten Roland Wagner, Manuela 
Deil und die ganze Jugendkapelle ihre bisherige Diri-
gentin Anna Meßner. Sie dankten ihr für das Engage-
ment und die Fortschritte in der Jugendkapelle in den 
vergangen 2 Jahren. 
Anschließend feierten alle den Saisonabschluss bei ei-
nem gemeinsamen Grillfest.

Text: Erika Heindel und Maria Raschke
Fotos: Musikverein Binswangen e. V.

Zum Abschluss seines Jubiläumsjahres hat der Musik-
verein ein besonderes Jubiläumskonzert geplant:
Am Samstag, den 21. November 2026 wird um 19 Uhr 
die Turnhalle zum Opernsaal. Zusammen mit profes-
sionellen Solisten wie den letzten Open-Air-Veranstal-
tungen wird es die „die schönsten Opern-Melodien aus 
‚Klassik auf dem Dorfplatz‘“, moderiert von Anton Kap-
fer geben. 
Konkret wird das Große Blasorchester Auszüge aus

•	 der Zauberflöte von Wolfgang Amadeus Mozart,
•	 La Bohème von Giacomo Puccini,

•	 Carmen von Georges Bizet und,
•	 Turandot von Giacomo Puccini

spielen. Wobei das letzte Stück der Ausblick auf das 
nächste Werk des kreativen Dirigenten Christoph Gün-
zel ist.
Lassen Sie sich verzaubern von der einzigartigen Atmo-
sphäre, die diese Stücke in die Turnhalle bringen und 
merken sie sich den Termin. Konkretere Informationen 
wird es nach der Sommerpause geben.

Maria Raschke
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Bei hervorragendem Tenniswetter und besten Platzbe-
dingungen veranstaltete die Tennisabteilung des TSV 
Binswangen ihr diesjähriges Jedermannturnier. Insge-
samt 17 Teams gingen an den Start und sorgten den 
ganzen Tag über für spannende und teils äußerst knap-
pe Begegnungen.
Von Beginn an entwickelten sich zahlreiche umkämpfte 
Spiele, bei denen die Zuschauer viele sehenswerte Ball-
wechsel und packende Entscheidungen erleben konn-
ten. Die große Resonanz spiegelte sich auch am Spiel-
feldrand wider: Über den gesamten Turniertag hinweg 
verfolgten zahlreiche Besucher das Geschehen und 
unterstützten die Mannschaften mit viel Applaus.
Nach vielen engen Matches stand gegen 18 Uhr der 
Sieger fest. Den Turniersieg sicherte sich das Team 
Powersmasher, das mit konstant starken Leistungen 
überzeugte und sich damit verdient den Titel als bestes 
Team des Tages sicherte.
Im Anschluss an die sportlichen Wettkämpfe ließen 
Spieler, Helfer und Zuschauer den gelungenen Turnier-
tag bei einem gemütlichen Beisammensein ausklingen. 
Die Veranstaltung war erneut ein voller Erfolg und zeig-
te einmal mehr den großen Stellenwert des Tennis-
sports und der Gemeinschaft beim TSV Binswangen.

NEUES VOM SPORTVEREIN

SPANNENDE MATCHES UND 
BESTE STIMMUNG BEIM 
JEDERMANNTURNIER

Ein besonderer Dank gilt allen teilnehmenden Mann-
schaften für ihren sportlichen Einsatz und die fairen 
Spiele. Ebenso bedankt sich die Tennisabteilung bei 
den zahlreichen Zuschauern, die mit ihrer Unterstüt-
zung für eine tolle Atmosphäre sorgten. Ein herzliches 
Dankeschön geht außerdem an alle Helferinnen und 
Helfer, die mit ihrem Engagement vor und hinter den 
Kulissen zum reibungslosen Ablauf beigetragen haben. 
Nicht zuletzt gilt der Dank den Sponsoren und Unter-
stützern, deren Beitrag die Durchführung eines solchen 
Turniers erst möglich macht.

Unsere D2 braucht dringend Unterstützung! Für die 
kommende Saison suchen wir noch eine Trainerin, ei-
nen Trainer oder ein Trainerteam.
Wir möchten unseren Kindern auch weiterhin regel-
mäßiges Training und die Teilnahme am Spielbetrieb 
ermöglichen. Dafür brauchen wir Menschen, die be-
reit sind, sich ein wenig Zeit für unseren Nachwuchs zu 
nehmen. 
Fußball- oder Trainererfahrung ist dabei von Vorteil – 
Begeisterung für den Fußball und Freude am Umgang 
mit Kindern sind viel wichtiger.

AUFRUF: TRAINER/IN FÜR UNSERE 
D-JUGEND GESUCHT!

Vielleicht haben Sie selbst Interesse oder kennen je-
manden, der sich dieses Engagement vorstellen kann? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns.
Helfen Sie mit, unseren Kindern ihr Hobby und die 
Freude am Vereinsfußball zu erhalten – wir freuen uns 
auf Ihre Unterstützung!

KONTAKT: 
Philipp Wagner 
Mail: jugendleiter@tsvbinswangen.de
0152/56165532
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Die neu gegründete Spielgemeinschaft aus den Se-
niorenmannschaften des TSV Binswangen und des SV 
Villenbach eröffneten am Mittwoch, 08. Juli die Som-
mervorbereitung der Saison 26/27. Neben den ersten 
Trainingseinheiten und Testspielen gibt es vor allem 
Abseits des Platzes Neuigkeiten.

DANKSAGUNG AN SPONSOREN
Bereits vor dem ersten Anpfiff gab es für das neu for-
mierte Team Grund zur Freude. Dank der großzügigen 
Unterstützung lokaler Partner aus Binswangen und Vil-
lenbach läuft die Spielgemeinschaft ab sofort in einheit-
lichen Präsentationsshirts und -anzügen sowie Trikot-
sätzen auf.
Vor allem gilt ein besonderer Dank der in Binswangen 
ansässigen Unternehmen Gumpp & Maier GmbH und 
Kapfer Sanierung für ihre finanziellen Zuschüsse.

SPORTLICHER AUFTAKT: GELUNGENER START, DER-
BY IM POKAL
Auch sportlich ließen die ersten Ergebnisse nicht lan-
ge auf sich warten. Während die 1. Mannschaft ihren 
ersten Test in Wörleschwang mit 0:8 für sich entschei-
den konnte, gelang es der 2. Mannschaft unter Leitung 
des neuen Trainers Kevin Abold, dem ESV Augsburg II 
ein 2:1 abzuringen. Im Toto-Pokal traf man mit dem SV 
Kicklingen-Fristingen auf einen Gegner aus der kom-
menden Punktrunde. Nach einem spannenden Spiel 
musste man sich im Elfmeterschießen jedoch mit 6:5 
geschlagen geben.

AUSBLICK: 1. MANNSCHAFT ZU GAST IN AISLINGEN, 
2. MANNSCHAFT ZUHAUSE GEGEN WERTINGEN II
Nach dem gelungenen Einstand richtet sich der Blick 
der Spielgemeinschaft nun nach vorne. Für die 1. 
Mannschaft geht es am ersten Spieltag in der Kreisklas-
se West 2 am Sonntag, 16. August auswärts gegen den 
SV Aislingen. Am Sonntag, 23. August folgt der erste 
Heimspieltag in Binswangen. Während die 1. Mann-
schaft um 15 Uhr ihr Heimspieldebüt gegen die SpVgg 
Bachtal gibt, eröffnet die 2. Mannschaft in der A-Klasse 
West 4 um 13 Uhr direkt in einem Derby gegen den TSV 
Wertingen II.

Für die Heimspiele gibt es ab dieser Saison Dauerkar-
ten zu erwerben. Diese gelten für beide Spielorte und 
Ligen. Bei regelmäßigem Besuch können sich hier eini-
ge Euros gespart werden.

BEI INTERESSE GERNE 
AN FOLGENDE KON-
TAKTDATEN RICHTEN:
Elias Mück
mueck.tsvbinswangen@
gmail.com
0173/9282792

Änderungen der Spielzeiten und Spielorte werden über 
die gängigen Medien FuPa, BFV und unserem Instag-
ram-Account bekannt gegeben. Der aktuelle Spielplan 
ist im Schaukasten des TSV Binswangen Sportheims 
und am Dorfplatz ausgehängt.

NEUES KAPITEL: SG VILLENBACH / BINS-
WANGEN STARTET IN DIE NEUE SAISON

Unsere neuen Trikots
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NEUES VOM FISCHEREIVEREIN

FISCHERFEST BINSWANGEN
Nachdem im letzten Jahr das Fischerfest aufgrund der 
schlechten Wetterprognose ausfallen musste, freuten 
sich die Mitglieder des Fischereivereins Binswangen e.V. 
umso mehr, als strahlender Sonnenschein für Samstag, 
den 25. Juli 2026 vorhergesagt wurde. 
Die Vorbereitungen am Dorfplatz liefen bereits am 
Abend zuvor an und wurden im Verlauf des Festtages 
fertig gestellt, sodass alle Besucher mit Beginn um 19 
Uhr den Abend genießen konnten.
Zusätzlich zur musikalischen Unterhaltung luden zahl-

reiche Speisen und Getränke zum Verweilen ein. Dabei 
wurden neben Pommes, Bratwurst usw., auch hausge-
machte Spezialitäten wie Fischküchle oder Steckerlfisch 
angeboten.
Abgerundet wurde der Abend schließlich noch in ge-
meinsamer Runde am Weinstand unter musikalischer 
Begleitung von Günter Storr.
Der Fischereiverein Binswangen e.V. bedankt sich bei 
allen Helfern und Gästen und freut sich auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr.

Mitraten und gewinnen!

SCHWÄBISCH G‘SCHWÄTZT

Unter der Rubrik „Schwäbisch g’schwätzt“ im Gemeindeblatt ergeht an alle Leserinnen und Leser die Einladung, 
beim künftigen Mundarträtsel mitzumachen. Geben Sie bitte bis Redaktionsschluss Rückmeldung an das Redak-
tionsteam. Die Gewinner*innen der meisten richtigen Lösungen erwartet am Jahresende ein interessanter Preis. 

KANNST DU NOCH DIALEKT SPRECHEN?

1.	 PFENNEFUXER
a)	 hartnäckiger Verhandlungspartner
b)	 Parkautomat
c)	 Münzenzählapparat

2.	 REAGALACH
a)	 Regenschutz
b) 	 Witzeerzähler
c) 	 natürlicher Wassertümpel

3. 	 AUFHAUSET
a) 	 oberer bewohnter Stock eines Hauses
b)	 einfaches Mobiliar
c)	 verschwenderisch

4.	 LÄFLA
a) 	 die Suppe auslöffeln
b) 	 im Dorf umherstromern, umherlaufen
c) 	 einen Hund ausführen

5.	 AFTERMEDE
a) 	 Samstag
b) 	 Montag
c) 	 Dienstag

Lösungen bitte an: gemeindeblatt@binswangen.de
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HUNDEANMELDUNG
Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemeinde-
gebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuerpflicht. 
Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteuersat-
zung der Gemeinde Binswangen verpflichtet, seinen 
Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertingen zu 
melden. Die Anmeldung von Hunden kann telefonisch 

unter 08272/84-235 in der Verwaltungsgemeinschaft 
erfolgen. Des Weiteren kann das Anmeldeformular auf 
der Internetseite der Gemeinde Binswangen (Verwal-
tung / Formulare / Finanzverwaltung) heruntergeladen 
werden.

NEUES VON DER VG WERTINGEN

FÄLLIGKEITEN VON KOMMUNALAB-
GABEN FÜR DAS KALENDERJAHR 2025

Folgende Kommunalabgaben werden zu den jeweils 
angegebenen Terminen fällig:

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung

15.08.2026
Grundsteuer / 

Gewerbesteuer / 
Verbrauchsgebühren

3. Quartal 2026 / 
3. Vorauszahlung 2026

15.11.2026
Grundsteuer / 

Gewerbesteuer / 
Verbrauchsgebühren

4. Quartal 2026 / 
4. Vorauszahlung 2026

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag er-
teilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- bzw. 
Abgabenbeiträge, wie vereinbart von Ihrem Konto ab-
buchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen Beträge auf 
eines der unten angegebenen Konten der Gemeinde 
Binswangen zu überweisen.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-
rückstände angemahnt werden und sowohl Mahnge-
bühren als auch Säumniszuschläge berechnet werden 
müssen.

KONTEN DER GEMEINDE BINSWANGEN
Sparkasse Wertingen
IBAN: DE62 7225 1520 0000 8000 23

VR-Bank Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE81 7206 2152 0004 2103 10

KONTEN DER KUGELBERGGRUPPE  
(NUR FÜR WASSER)
Sparkasse Wertingen
IBAN: DE17 7225 1520 0000 8330 37

VR-Bank Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE05 7206 2152 0004 2105 14

RÄTSEL AUS DER HEIMAT

ERKENNST DU DIESES GEBÄUDE?
Schau dir das Foto genau an! Dieses historische Gebäu-
de steht mitten in unserem Dorf. Doch wer war hier zu 
Hause und was wurde aus dem Anwesen? Kannst du 
erraten, um welches Gebäude es sich handelt?

Lösung: Das Bild zeigt ein kleinbäuerliches Anwesen, wie es noch in der 
Mitte des letzten Jahrhunderts dutzende im Dorf gab. Es stand an der Rö-
merstraße und gehörte Adalbert und Magdalena Mordstein. Nach deren 
Ableben ließ der Sohn Lorenz Mordstein das Gebäude aufgrund der maro-
den Substanz im Jahr 1996 abbrechen.


